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Andachten  
Was ist eine Andacht? 

- „Denken an Gott“ 🠖 geistliche Sammlung der eigenen Gedanken 
- ein geistlicher Impuls, der zum Nachdenken über ein biblisches Wort oder einen Text 

anregt 
- Zielgruppe soll dabei vom Evangelium (der guten Nachricht von Gott) erfahren 
- Andachten sind der Ort etwas von deinem Glauben mitzugeben und Leuten einen neuen 

Impuls zu geben 
- Je nach Zielgruppe unterschiedlich lang 

 

Andachtstypen 
Bibeltextandacht: eine biblische Geschichte nacherzählen und deuten 

Spielandacht: ein Spiel spielen und dann darauf Bezug nehmen  

Liedandacht: einen Liedtext unter die Lupe nehmen und erklären 

Gegenstandsandacht: mit einem Gegenstand anschaulich Eigenschaften Gottes oder 
andere Glaubensaussagen beschreiben 

Bildandacht: mit einem Bild etwas über Gott erzählen 

Filmandacht: einen Filmausschnitt schauen und diesen in biblischen Kontext setzen Bezug 
nehmen  

Theaterandacht: mithilfe eines Theaterstücks/Anspiels eine Geschichte erzählen  

Zeugnisandacht: von eigenen Erfahrungen/Erlebnissen erzählen und was man daraus 
gelernt hat  

Überraschungsandacht: ein überraschender Einstieg, der unmittelbar Betroffenheit und 
Interesse auslöst. (z.B. lauter Knall- dann eine Andacht über Angst) 

 

Wie schreibt man eine Andacht? 

Vorbereitung  
- Gott fragen/beten 
- Notizen machen (alles, was dir einfällt notieren) 

 
- Zielgruppe 🠖 was muss ich beachten? (Konzentrationsspanne, 

Gottesverständnis, Spiele, …)  
- Was will ich erzählen?  
 Gibt es einen Plan, an den sich gehalten wird? (bspw.: Reise durch die Bibel 

(wie bei uns), Gleichnisse, …)  
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 Falls es keine Vorgaben gibt: Gibt es etwas bestimmtes, was du 
vermitteln möchtest? Einen Gegenstand den du nehmen willst? Eine 
Geschichte, über die du gerade nachdenkst?  

- Welchen Andachtstyp nehme ich?  
 Je nach Andachtstyp: Gegenstand/Lied aussuchen, Theaterstück 

schreiben, … 
- Sich über Thema informieren/ Bibelstelle/Bibeltext lesen  
- Verschiedene (Bibellese-)Methoden ausprobieren, die bekannteste ist der 

POZEK-Schlüssel: 

POZEK- Bibellesemethode 

 Personen: Welche Personen gibt es in der Erzählung? 

 Orte: Welche Orte gibt es in der Erzählung?  

 Zeit: In welcher Zeit passieren die Ereignisse? 

 Ereignisse: Was passiert in der Erzählung? 

 Kern: Was kannst du aus der Erzählung lernen? 

- Was will ich vermitteln?  
- passende Bibelstellen raussuchen (sie sind nicht notwendig aber sie helfen)  

 können Thesen/Gesagtes belegen, 
 sind Anhaltspunkt & Stütze  

 andere Menschen fragen, bibleserver.de, die Bibel App nach Stichpunkten 
suchen lassen, KI fragen, …  

- Bezug auf heute 🠖 was können wir heute daraus lernen? 
- Übergänge 🠖 wie verbinde ich (alle) meine Gedanken und baue daraus eine 

sinnvolle Andacht?  (Gegenstand, Notizen, Bibeltext, Kernbotschaft, ...)  
 

Tipps 
- Frühzeitig anfangen 🠖 man kann auch improvisieren, aber oft ist es so, dass 

einem die Ideen nicht sofort kommen  
- Erkennbarer roter Faden von Einleitung bis zum Schluss 🠖 Anfang und Ende der 

Andacht sollten schlüssig sein 
- Vorher nochmal beten, dass das, was du vermitteln willst, auch ankommt und du 

die Menschen erreichst 
- Menschen drüberlesen lassen & Feedback einholen  
- Vorher mehrmals lesen 🠖 du kannst so sicherer auftreten  
- Blickkontakt mit den Zuhörenden  
- Klar, laut und deutlich sprechen  

Du schaƯst das!   ; ) 


